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Bürgermeister 
 

 
 

Liebe Seehamerinnen!  

Liebe Seehamer! 
 

Hätte mir vor einigen Wochen jemand 

prophezeit, wie sich unser gewohntes 

tägliches Leben auf Notbetrieb ohne 

persönliche Kontakte ändert, hätte ich 

dem keinen Glauben geschenkt. Wir 

erleben nun durch das Corona-Virus 

die größten Einschränkungen seit 

dem zweiten Weltkrieg.  
 

Gemeindesitzungen werden bis auf 

weiters nicht abgehalten. Anstehende 

Aufgaben können derzeit erschwert 

erledigt werden, da auch andere Be-

hörden und Firmen momentan im 

Notbetrieb arbeiten. Im Gemeindeamt 

ist der Parteienverkehr auch nur in 

ganz dringenden Fällen sehr einge-

schränkt möglich. Meine Mitarbeite-

rInnen sind telefonisch und per E-Mail 

erreichbar und werden Ihre Anliegen, 

soweit es geht, erledigen. 
 

Auch die Situation für Eltern und de-

ren Kinder gestaltet sich momentan 

nicht ganz einfach. Der Kindergarten,

die Volksschule sowie alle anderen 

Schulen werden bis nach Ostern ge-

schlossen sein. Home-Office für El-

tern und Kinder - auf jeden Fall eine 

große Herausforderung für alle Betei-

ligten, ein harmonisches Zusammen-

leben aufrecht zu erhalten.  

Auch die für unser Dorfleben so wich-

tigen Veranstaltungen mussten vor-

erst alle abgesagt werden. Wirtschaft-

lich kommen auch schwierige Zeiten 

auf uns zu. Keiner weiß, wo die Ent-

wicklung hingeht. Die Bundesregie-

rung, das Land, aber auch die Ge-

meinde sind bemüht, finanzielle För-

dermöglichkeiten zu finden, um unser 

gewohntes Leben wieder zu gewähr-

leisten. 
 

Sehr erfreulich ist für mich die große 

Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung, 

um anderen Mitmenschen, die jetzt 

dringend Unterstützung brauchen, zu 

helfen. Unser Sozialer Hilfsdienst 

koordiniert unter der Telefon-Nummer 

0664/4744533 für Personen Einkäufe, 

die nicht selbst getätigt werden kön-

nen bzw. sollen. Diese Einkäufe wer-

den dann von Mitgliedern des Sozia-

len Hilfsdienstes, der freiwilligen Feu-

erwehr und der Jungen ÖVP erledigt 

und direkt vor die Haustüre gebracht. 

Machen Sie bitte davon Gebrauch, 

um auch hier das Risiko vor allem für 

die Hochrisikopersonen 65+ und 

Menschen mit Vorerkrankungen zu 

verringern! 
 

Danke an alle Personen, die in so 

schwierigen Zeiten Besonderes leis-

ten, den Ärztinnen und Ärzten, dem 

Pflegepersonal und Menschen, die 

das öffentliche Leben am Laufen hal-

ten. Unser Hausarzt Dr. Gerhard 

Bachinger und sein Team stehen 

auch in dieser außergewöhnlichen 

Situation der Seehamer Bevölkerung 

mit Rat und Tat zur Seite. 
 

Es ist nicht immer leicht die vorge-

schriebenen Maßnahmen einzuhal-

ten, aber notwendig, um die Verbrei-

tung des Virus einzudämmen und 

unser ohnehin schon sehr ange-

spanntes Gesundheitssystem nicht zu 

kippen. Befolgen Sie die jeweils aktu-

ellen Anweisungen und nehmen Sie 

diese ernst! Damit schützen wir uns 

selbst, aber auch alle unsere Mitbür-

gerinnen und Mitbürger.  

Vielen DANK für Ihr Verständnis und 

Ihr diszipliniertes Verhalten!  
 

Vieles wird auch danach, und es wird 

ein danach geben, nicht mehr so sein 

wie es war. Vielleicht ist es aber eine 

Chance einiges zu überdenken und 

dann Neues zu entwickeln. Das Ende 

der Corona-Krise ist noch nicht ab-

sehbar und wird uns auch nach Os-

tern noch beschäftigen. Nützen wir die 

Zeit, uns den Dingen zu widmen, für 

die sonst oft zu wenig Zeit bleibt.  
 

Gemeinsam schaffen wir das!  

Bleibts gesund! 
 

Ihr/Euer Bürgermeister: 

Peter Altendorfer 

 
 
 

Unsere Gemeinde am Smartphone – Holen Sie sich die App „Gem2Go“ 
 
Um die BürgerInnen schnellstmöglich über Aktuelles in der Gemeinde See-
ham informieren zu können, wurde die App „Gem2Go“ eingerichtet. Mit 
dieser App werden Informationen direkt mittels aktivierter Push-
Benachrichtigung auf Ihr Mobiltelefon übermittelt. Informationen zum Down-
load und Einstellungen zur App finden Sie unter www.seeham.at . Informa-
tionen, die über die App abgerufen werden können: Neuigkeiten, Ge-
meindezeitung, Veranstaltungskalender, Amtstafel, etc.   
 

Freiwerdende Wohnung im Betreuten Wohnen 
 
Die Wohnung in der Hauptstraße 7, Top 10 wird ab August 2020 neu vergeben. Details zur Wohnung: - monatl. Miete 
derzeit ca.: € 550,- (+ ca. € 50,- monatl. für soziale Betreuung), - Kaution 3 Monatsmieten, - Wohnungsgröße 2 Zim-
mer, ca. 55 m², DG mit Balkon, Carportabstellplatz. Bewerbungen bitte an die Gemeinde Seeham – bereits eingelang-
te Bewerbungen werden berücksichtigt und müssen nicht noch einmal abgegeben werden! 
Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt und bei Claudia Kreuzbichler, Heimat Österreich, 5020 Salzburg, 
Tel.: 0662/437521–DW481, Claudia.kreuzbichler@hoe.at. 

http://www.seeham.at/
mailto:Claudia.kreuzbichler@hoe.at


Aktuelles 
 

Budget 2020 
 

Das Budget 2020 der Gemeinde Seeham wurde erstmals nach den neuen VRV-Richtlinien (Stichworte „doppelte 
Buchhaltung“, „Vermögensbewertung“, „Eröffnungsbilanz“ usw.) erstellt und in der Gemeindevertretungssitzung am 
30.01.2020 einstimmig beschlossen. Der Ergebnishaushalt umfasst demnach Ausgaben in Höhe von € 4.364.200,- für 
2020 und gliedert sich wie folgt: 
 

- € 1.853.300,00 Sachaufwand (Verbrauchsgüter, Betriebsaufwand, Instandhaltung usw.) 
- € 1.407.200,00 Personalaufwand 
- € 1.075.100,00 Transferaufwand (z.B. Soziales, Krankenanstalten, Gastschulbeiträge, usw.) 
- €      28.600,00 Finanzierungsaufwand (nur Zinsen) 

 

Im Finanzierungshaushalt der Gemeinde Seeham sind 
per 01.01.2020 Darlehen in Höhe von € 2.772.600,- aus-
gewiesen (davon € 1.508.200,00 für Gebäude und € 
1.264.400,00 für Wasser- und Abwasseranlagen). Der 
reine Zinsendienst beträgt 2020 € 28.600,-. 
Für Investitionen hat die Gemeinde Seeham 2020 Aus-
gaben in Höhe von € 309.700,00 für den Neubau einer 
Urnenwand an der Friedhofsmauer, für Planungen und 
Aufschließungen (Feuerwehrneubau, Neubau Altstoff-
sammelhof Zellhof) und für kleinere Straßensanierungs-
maßnahmen budgetiert. Im mittelfristigen Finanzplan (bis 
2024) sind umfangreiche Investitionen für den dringend 
benötigten Neubau der Feuerwehrzeugstätte mit Bauhof 
(inklusive Restgrundkauf und Aufschließungen) in Höhe 
von € 1.900.000,- vorgesehen. 
Die Gesamtsubventionssumme für diverse Einrichtungen 
und Vereine beträgt 2020 € 136.400,00. 
In den letzten beiden Jahren wurde folgende Projekte 
realisiert:  
 Im Kinderhaus Investitionen in die Qualitätsverbesse-
rung der Ausstattung und eine Gruppenerweiterung auf 
fünf Gruppen, 
 

 der Grundkauf für Bauhof und Feuerwehr,  
 die Erneuerung inklusive Erweiterung von Gehsteig 
und Straßenbeleuchtung im unteren Bereich der Dürn-
bergstraße und  
 diverse Straßenverbesserungsarbeiten sowohl auf 
diversen Gemeindestraßen, als auch im Bereich der 
Landesstraße (Ortsdurchfahrt Matzing).  
 

Die Gemeinde Seeham beschäftigt derzeit insgesamt 36 
Bedienstete, wovon 14 in Vollzeit und 22 in Teilzeit an-
gestellt sind. Mit 18 Beschäftigten Mitarbeiterinnen im 
Kinderhaus stellt diese Einrichtung den größten Perso-
nalanteil.  
Die Vermögensbewertung für die Eröffnungsbilanz 2020 
ergab ein Gesamtvermögen per 31.12.2019 über € 
17.128.855,55. 
 

Ich bedanke mich bei der Gemeindevertretung für die 
gute sachliche Zusammenarbeit und für den einstimmi-
gen Budgetbeschluss. Mein Dank gilt auch Amtsleiter 
Johann Altendorfer und vor allem der Kassenleiterin Eve-
lin Illek, die mit der Budgetumstellung eine große Heraus-
forderung sehr gut gemeistert hat. 
 

Alternativstandortsuche für das Kooperationsprojekt Altstoffsammelhof Mattsee/Seeham 
 

Die bestehenden Altstoffsammelhof Standorte der Ge-
meinden Mattsee und Seeham können aufgrund von 
Vorgaben des Salzburger Abfallwirtschaftsgesetzes 1998 
idgF., Platzmangel bzw. Verfügbarkeit des Areals (See-
ham) nicht erweitert werden. Die Gemeinden Mattsee 
und Seeham beabsichtigen daher im Sinne der Ressour-
censchonung und Effizienz einen gemeinsamen Altstoff-
sammelhof zu bauen. Es wurde eine mögliche Fläche in 
Zellhof neben dem Reinhalteverband gefunden, welche 
alle unten angeführten Voraussetzungen erfüllt. Von Be-
hördenseite aus ist es notwendig noch weitere mögliche 
und verfügbare Flächen zu erheben, da dieses Grund-
stück im Naturschutzgebiet liegt. Aus diesem Grund wird 
nach weiteren Standorten für den Neubau des Altstoff-
sammelhofes Mattsee/Seeham gesucht. 
Folgende angeführten Anforderungen muss das Grund-
stück unbedingt vorweisen bzw. erfüllen: 

• Lage zwischen den Gemeindegebiet Mattsee/ Seeham 

• Verkehrsmäßig günstige Erschließung (LKW tauglich) 

• geringstmögliche Anrainerbelastung  

• Möglichkeit des Wasser- und Abwasseranschlusses 

• Grundgröße: ca. 5.000 m² in rechteckiger Ausführung 

• Grundstück muss sofort verfügbar sein 

• bebaubare ebene Fläche bzw. leichte Hanglage  

möglich 

• Grundstück muss keine Widmungsvorrausetzung  

haben 
 

Interessierte Grundstückseigentümer können sich beim 

Gemeindeamt bis 26.04.2020 schriftlich per E-Mail an 

office@seeham.at oder postalisch an die Gemeinde 

wenden. 

 

Vergünstigtes Baugrundstück in Fraham zu vergeben 
 

Südlich des ehemaligen Gasthauses Grabensee wird 
eine Bauparzelle im Ausmaß von 700 m² zum Preis von 
200 € pro m² an Seehamer Bewerber vergeben. Folgen-
de Kriterien müssen für eine Grundstückszuteilung erfüllt 
werden: EU-Bürger mit 10 Jahre Hauptwohnsitz in See-
ham, Mindestalter 25 Jahre, Höchstalter 40; keinerlei 
Immobilienbesitz; Baubeginn binnen drei Jahren ab 
Kaufvertragsabschluss. Die Gemeinde behält sich ein 
Vorkaufsrecht vor, eine evtl. Vermietung des geplanten 

Hauses bedarf der Zustimmung des Gemeindevorstan-
des. Aufgrund der Grundstücksgrenze besteht auch die 
Möglichkeit ein Doppelhaus zu errichten. 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne im Gemeinde-
amt. Bewerbungen bitte schriftlich an das Gemeindeamt 
Seeham bis spätestens Freitag, den 8. Mai 2020. 
Weiters wird ein zweites Grundstück zum freien Verkauf 
angeboten. Interessenten mögen sich bitte direkt an 
Herrn Pankraz Wimmer, Fraham 10, wenden. 

mailto:office@seeham.at
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Jetzt mitmachen: Melden Sie eine schlechte Internetversorgung! 
 

Nutzen Sie jetzt im Land Salzburg die neue Möglichkeit, eine unzu-
reichende Internetversorgung im Haushalt oder in Ihrem Unter-
nehmen über www.salzburg.gv.at/breitband zu melden. Jede ein-
zelne Meldung wird individuell bearbeitet, um die Versorgung, 
wenn möglich zu verbessern bzw. künftige Ausbauprojekte zu 
initiieren. Das kurze Online-Formular kann innerhalb von wenigen 
Minuten ausgefüllt werden. Sollten beim Ausfüllen Fragen auftre-
ten, hilft der Breitbandkoordinator des Landes, Herr Ing. Fabian 
Prudky gerne weiter (0662/8042-3934 oder Mail an laendli-
che.entwicklung@salzburg.gv.at). 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung betroffener Haushalte und 
Unternehmen. Je höher der konkrete Bedarf in einem Gebiet ist, 
desto wahrscheinlicher können gute Lösungen gefunden werden. 
Gerne können Sie deswegen auch Ihre Nachbarn auf die Breit-
band-Bedarfserhebung hinweisen. 
Vielen Dank für die Mithilfe!      Landesrat DI Dr. Josef Schwaiger 
 
 

Volksbegehren „Asyl europagerecht umsetzen“, „Smoke – JA“ sowie „Smoke – NEIN“ 
 

Am 10. Dezember 2019 wurden beim Bundesministerium 
für Inneres für die Volksbegehren mit den Kurzbezeich-
nungen „Asyl europagerecht umsetzen“, „Smoke – JA“ 
sowie „Smoke – NEIN“ Einleitungsanträge eingebracht. 
Der Bundesminister für Inneres hat den Anträgen am 30. 
Dezember 2019 stattgegeben.  
Stichtag für das Volksbegehren ist der 25. Mai 2020.  
Als Eintragungszeitraum wurde der Zeitraum von Mon-
tag, 22. Juni 2020, bis einschließlich Montag, 29. Juni 
2020, zu folgenden Zeiten festgesetzt: 
 

Montag,  22. Juni 2020, von 07:30 bis 20:00 Uhr 

Dienstag,  23. Juni 2020, von 07:30 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch,  24. Juni 2020, von 07:30 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag,  25.06.2020,  von 07:30 bis 20:00 Uhr 

Freitag,  26.06.2020,   von 07:30 bis 16:00 Uhr 

Samstag,  27.06.2020,   von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Sonntag,  28.06.2020,   geschlossen 

Montag,  29.06.2020,   von 07:30 bis 16:00 Uhr 

 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbe-
dingungen) wird jährlich durchgeführt. Nach einem reinen 
Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befra-
gung ausgewählt. Auch Haushalte unserer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 
März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 

Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejah-
ren auch telefonisch Auskunft geben. Im Voraus herzli-
chen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:          
 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

 

Zusammen Leben heißt auch Rücksicht nehmen!  
 

Es stehen hoffentlich wieder schöne Tage vor der Tür 
und wir können die wärmenden Sonnenstrahlen auf un-
serer Terrasse, unserem Balkon oder vielleicht sogar in 
unserem Garten genießen. In dieser Zeit der Erholung, 
der Regeneration sollten wir besonders auf unsere 
Nachbarn Rücksicht nehmen und müssen wir nicht un-
bedingt in den Mittagsstunden den Rasen mähen, Tep-
pich klopfen oder andere lärmintensive Arbeiten (Baustel-
len usw.) durchführen. Das gleiche gilt auch für die frü-
hen Morgen- oder späten Abendstunden oder unseren 
wohlverdienten Sonntag.  
Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbei-
ten, die wir fleißig und gewissenhaft durchführen, den 
netten Nachbarn von nebenan stören. Oft wird dieses 
Problem auch in einer guten Nachbarschaft nicht ange-

sprochen, da man diese erhalten will. 
Daher möchten wir mit diesem Artikel an alle Bürgerinnen 

und Bürger appellieren sich diese Fragen selber zu stel-

len und Rücksicht zu nehmen.  
 

Damit ein möglichst konfliktfreies Zusammenleben ge-

währleistet ist, bitten wir die Ruhezeiten zu beachten! 
Hier nochmals ein Auszug aus unserer ortspolizeilichen 

Verordnung: 
 

„Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, Gar-

ten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und Feierta-

gen gänzlich und ansonsten in der Zeit von 12 bis 14 

Uhr und von 19 bis 8 Uhr verboten. Ausgenommen sind 

Vereine in Ausübung anerkannten Brauchtums“. 

http://www.salzburg.gv.at/breitband
mailto:laendliche.entwicklung@salzburg.gv.at
mailto:laendliche.entwicklung@salzburg.gv.at
mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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STEUERN-ABGABEN-GEBÜHREN 2020 - Kundmachung gemäß § 79 Abs. 1 Sbg.GemO laut Beschluss der 

Gemeindevertretung vom 19. Dezember 2019: 
  

        

a) Grundsteuer A land- und Forstwirtschaftliche Betriebe     500%   

  Grundsteuer B Grundstücke nach Steuermessbetrag     500%   

b) Kommunalsteuer       3%   

c) Hundesteuer          

    1 Hund pro Hund und Jahr   € 75,00    

d) Ortstaxe pro Nächtigung   € 1,20    

    
Ortstaxenpauschale für Zweitwohnung gem. § 4, LGBl. 62/1992 lt. Verordnung des 
Bürgermeisters         

    bis    40 m² Wohnfläche p.a. inkl. Zuschlag   € 312,00    

    mehr als   40 m² Wohnfläche p.a. inkl. Zuschlag   € 405,60    

    mehr als   70 m² Wohnfläche p.a. inkl. Zuschlag   € 468,00    

    mehr als 100 m² Wohnfläche p.a. inkl. Zuschlag   € 561,60    

    mehr als 130 m² Wohnfläche p.a. inkl. Zuschlag   € 592,80    

    dauernd abgestellte Wohnwagen p.a. inkl. Zuschlag    € 202,80    

    Zuschlagsabgaben zur Ortstaxenpauschale ab 01.05.2011     30%   

e) Fremdengästebücher je Stück   € 8,50    

        

2. Abgaben und Gebühren         

a) Abwasser - Beseitigung (inkl. 10 % MwSt.)        

    laufende Gebühr, je m³    € 4,40    

  Mindestgebühr für 2 m² Wohnfläche: 1 m³ (Nebenwohnsitze)  € 4,40  

    Interessentenbeiträge pro Punkt ➔20 m²   € 627,00    

a) Wasser - Benützungsgebühr (inkl. 10 % MwSt.)          

    laufende Gebühr, je m³    € 1,43    

    Interessentenbeiträge pro Punkt ➔20 m²   € 550,00    

c) Abfall (inkl. 10 % MwSt.)          

    Bereitstellungsgebühr pro Haushalt/Betrieb         

     Gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) jährlich    € 82,60    

     Gemischte u. biogene Siedlungsabfälle (Rest u.Bioabfall) jährl.    € 97,10    

     

Zusatzgeb. für weitere biogene Siedlungsabfalltonne (Biotonne) 
120 lt. jährl.   € 27,80    

     

Zusatzgeb. für weitere biogene Siedlungsabfalltonne (Biotonne) 
240 lt. jährl.   € 55,60    

    Leistungsgebühren pro Entleerung         

          60 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 3,57    

          90 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 5,36    

        110 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 6,55    

        120 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 7,14    

        240 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 14,34    

     1.100 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 65,67    

    Kosten pro Abfalltonne (neu)         

     120 lt. Restabfalltonne - f. Gemischte Siedlungsabfälle    € 32,40    

     120 lt. Bioabfalltonne - f. biogene Siedlungsabfälle   € 32,40    

    Kosten Abfallsäcke pro Einheit         

     90 lt. Abfallsack    € 5,36    

     90 lt. Windelsack   € 2,58    

d) Altstoffsammelhof Altstoffe lt. Beilage A zur Abfallordnung         



Aktuelles 
 
 
STEUERN-ABGABEN-GEBÜHREN 2020: 
 

3. Privatrechtliche Entgelte         

a) Kindergarten monatlich (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Kind und Monat von 07.00 bis 12.30 (€  91,30 minus €  12,50 Landesförderung)    € 80,40    

    pro Kind und Monat von 07.00 bis 17.00 (€ 126,50 minus € 25,00 Landesförderung)    € 103,50    

    Schulanfänger bis 12.30 Uhr ➔nur für berufstätige Eltern   € 0,00    

    Schulanfänger bis 17.00 Uhr ➔nur für berufstätige Eltern   € 35,70    

b) Krabbelgruppe und Alterserweiterte Gruppe (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Kind und Monat bis 20 Wochenstunden 1/2-Beitrag   € 87,25    

    pro Kind und Monat bis 30 Wochenstunden 3/4-Beitrag   € 110,50    

    pro Kind und Monat ab 31 Wochenstunden 1/1-Beitrag   € 133,80    

c) Sonstige Kinderhausbeiträge (inkl. 13 % MwSt.)         

    Jausenbeitrag Kinderhaus pro Kind und Monat   € 16,00    

    Mittagessen Kinderhaus pro Essen pro Kind und Essen   € 3,70    

    Kinderhausfahrtkosten pro Kind und Monat   € 30,00    

    Bastelbeitrag pro Kind und Kindergartenjahr   € 50,00    

d) Ferienbetreuung Kinderhaus (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Ferienwoche   € 75,00    

e) Beiträge Schule (inkl. 13 % MwSt.)         

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 1-tägiger Betreuung   € 16,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 2-tägiger Betreuung   € 32,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 3-tägiger Betreuung   € 48,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 4-tägiger Betreuung   € 64,00    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 5-tägiger Betreuung   € 80,00    

    Jausenbeitrag Volksschule pro Kind und Monat   € 22,00    

    Mittagessen Volksschule pro Essen pro Kind und Essen   € 3,70    

f) 
Raummieten Haus Barbara / Haus Gaberhell / Schmiedbauerstadl /Turnsaal Volks-
schule (inkl. 20 % MWSt.)         

    Haus Barbara Gemeinschaftsraum pro Stunde   € 13,00    

    Haus Barbara Gemeinschaftsraum ganztägig   € 90,00    

    Haus Gaberhell Saal Dachgeschoss pro Stunde   € 20,00    

    Haus Gaberhell Saal Dachgeschoss ganztägig   € 150,00    

    Schmiedbauerstadl - Veranstaltungsraum ganztägig   € 110,00    

    Turnsaal oder Foyer der Volksschule pro Stunde   € 15,00    

    Turnsaal und Foyer der Volksschule ganztägig   € 100,00    

g) Gebühren Gräber und Urnennischen pro Jahr         

    Miete Grabgebühr (80 x 120 cm)    € 45,00    

    Miete Grabgebühr (120 x 160 cm)    € 65,00    

    Miete Grabgebühr Urnennische   € 34,00    

    Gebühr für Urnennische einmalig   € 370,00    

h) Entgelte (inkl. gesetzliche MwSt.)         

    Gemeinde Arbeiter / Std.   € 40,00    

    Gemeinde Traktor / St. (nur mit Mitarbeiter)   € 70,00    

        
 
 

Altstoffsammelhof geschlossen – Problemstoffsammlung entfällt  
 

Der Altstoffsammelhof ist bis auf weiteres geschlossen! Die Rest- und Bioabfallentsorgung wird weiterhin durch Fa. 

Energie AG sichergestellt werden. Da wir die gesetzliche Sperrdauer nicht abschätzen können, musste auch die Prob-

lemstoffsammlung am 18. April 2020 abgesagt werden.  

Der Gratiskompost steht aber ab 17. April in gewohnter Weise gegenüber der Auffahrt zum Altstoffsammelhof 

frei zugänglich zur Abholung bereit. 



Wirtschaft 

  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Berichte 
 
 

Bericht aus dem „Historischen Archiv Seeham“ 
Seeham richtet als 2. Gemeinde im Land Salzburg eine Topothek ein! 
 

Was ist eine Topothek? 
 

Aus dem Heimatmuseum zur Topothek. Die Topothek ist 
eine Internet-Plattform, auf der historisches Material vor 
allem durch Fotos, aber auch durch Dokumente sichtbar 
gemacht wird. Die Geschichte unseres Ortes wird 
dadurch sichtbar gemacht und kann von allen eingese-
hen werden.  An der Topothek können sich alle Gemein-
debürger beteiligen, z.B. dass Fotos, die in der Topothek 
sind und nicht näher bestimmt sind (Namen von Perso-
nen etc.), kommentiert werden können. So entsteht eine 
erlebbare Vergangenheit. 
Alexander Schatek, der Initiator dieses Mediums, sieht in 
der Topothek eine Plattform, auf der unter der hauptsäch-
lich ehrenamtlichen Mitarbeit der Bevölkerung das lokale 
historische Material und Wissen gesichert, erschlossen 
und online sichtbar gemacht wird.  
Der Ausgangspunkt dieser Plattform war die immer stär-
ker gewordene Nachfrage nach Familiengeschichte und 
Stammbäumen. Ähnlich wie in den Matriken der Pfarren, 

in denen die Tauf-, Hochzeits- und Sterbedaten seit dem 
17. Jahrhundert verzeichnet und digital einsehbar sind, 
können in Topotheken Fotos und Dokumente aus den 
verschiedensten Gemeinden gefunden werden. 
 

Bei einer Informationsveranstaltung - Termin wird recht-
zeitig bekannt gegeben - wird die Topothek erklärt. Wir, 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des „Historischen 
Archivs“ stellen, sobald die derzeitigen Umstände wieder 
eine Archivarbeit ermöglichen, die ersten Fotos online. In 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung können wir 
hoffentlich schon auf eine Anzahl von Einträgen in der 
Topothek Seeham verweisen. 
 

Ein Dankeschön an Bürgermeister Peter Altendorfer und 
die Gemeindevertretung für die Bereitstellung der ent-
sprechenden finanziellen Mittel. 
 

Christine Winkler - Bildungswerkleiterin 

 

Calendula –Natur verbindet - Gefördertes Projekt der Gemeindeentwicklung Salzburg 
 

Naturnahe Gärten 
Bei diesem Projekt werden einfache und intelligente We-
ge zur Anpassung der Gärten und Grünräume an den 
Klimawandel aufgezeigt. Allen voran steht viel Grün für 
mehr Verdunstung – Wasser im Garten zurückhalten – 
Kreisläufe schließen. Wir erfahren Wissenswertes über 
unser Mikroklima und wie wir es positiv beeinflussen 
können. Das Gemeindepaket bietet viele Anregungen 
rund um das vorausschauende Planen und ökologische 
Gestalten der Gärten in der Gemeinde. Eine abschlie-
ßende „Gartenroas“ durch die Schaugärten lädt zum 
Zusammenkommen, Austauschen und Nachmachen ein. 
 

Dieses Projekt wird in Kooperation mit dem Obst- 
und Gartenbauverein Seeham durchgeführt. 
 

5 Gemeinden sind für dieses Projekt vorgesehen! In Pla-
nung, jedoch wegen „Corona“ vorerst in der Vorberei-
tung: 
 
1. Startvortrag –Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben 

 

2. Wer öffnet seinen Garten? Wer will Schaugarten wer-

den? 5 -7 Gärten in Seeham; pro Garten ca. 2 Stunden 

Beratung 
 

3. Gemeinsamer Praxisworkshop in den Privatgärten 
 

4. Gartenroas mit Plakettenverleihung 
 

Wer hat Interesse, an diesem Projekt und möchte 

mitmachen? 

Wir suchen Gärten, auf die die Kriterien eines natur-

nahen Gartens passen. Genauere Informationen erhal-

ten Sie vom: 
 

 Obst- und Gartenbauverein Seeham: 

    Elfriede Österbauer 0664 / 522 89 82 oder vom 

 Bildungswerk Seeham:                        

    Christine Winkler 0664 / 455 56 12 
 

Christine Winkler – Bildungswerkleiterin 
 

 

Vorsorgemappe der Gemeinde Seeham  
 

„In jeder Lebenslage sicher sein, dass in meinem Sinne 
gehandelt wird“, das wünscht sich wohl jeder von uns. 
Daher hat sich die Gemeindeentwicklung gemeinsam mit 
unserem Sozialen Hilfsdienst intensiv mit dem Thema 
Vorsorge beschäftigt und eine Vorsorgemappe für alle 
Gemeindebürger ausgearbeitet und zusammengestellt. 
In dieser Mappe werden einerseits Begriffe erklärt und 
andererseits Handlungsvorschläge gemacht. Wenn Sie 
diese Vorsorgemappe gemeinsam mit einer Vertrauens-
person oder einem nahen Angehörigen durcharbeiten, 
haben Sie dann eine Mappe, in der alle persönlichen 
Handlungsanweisungen, zusammen mit den jeweils not-
wendigen Dokumenten, übersichtlich verfügbar sind. 
Diese Vorsorgemappe kann im Gemeindeamt für € 
10,-abgeholt werden bzw. die Datei ohne Kosten per 
E-Mail übermittelt werden. 

Kostenloses Schnupperticket  
 

Aufgrund des attraktiven Preisangebotes des Salzburger 
Verkehrsverbundes, bietet nun 
die Gemeinde Seeham allen 
BürgerInnen auch wieder ein 
Schnupperticket für öffentliche 
Verkehrsmittel an. Damit sollen 
noch mehr Menschen die Mög-
lichkeit erhalten, den Komfort des 
Busfahrens erleben zu können. 
Hat man erst die Vorzüge ent-
deckt, will man sie nicht mehr 
missen. Dieses Schnupperticket 
kann nach vorheriger Reservie-

rung im Gemeindeamt abgeholt werden. Reservierungen 
sind telefonisch  06217/5525-10 oder persönlich im 
Gemeindeamt möglich.  



Berichte 
 

Heimrauchmelderpflicht für Neubauten 
 

Seit 1. Juli 2016 besteht im Bundesland Salzburg die 
Verpflichtung, neu errichtete private Wohnungen und 
Häuser mit Heimrauchmeldern auszustatten.  
Rauchgasvergiftung ist eine häufige Todesursache bei 
Wohnungsbränden. Die meisten Brandopfer (ca. 75%) 
verunglücken nachts, da tagsüber ein Feuer meist 
schnell entdeckt und gelöscht werden kann. So genannte 
Heimrauchmelder können besonders während des Schla-
fes vor einem Brand warnen. Optische Heimrauchmelder 
messen die Konzentration der Rauchpartikel in der Luft. 
Ist eine bestimmte Dichte erreicht, wird ein pulsierender 
Alarmton von mindestens 85 dB ausgelöst. Diese Laut-

stärke ist selbst durch geschlossene Türen und für schla-
fende Personen hörbar. Die Bewohner werden so zu 
einem Zeitpunkt gewarnt, an dem eine Flucht, eine Ver-
ständigung der Mitbewohner oder eine Brandbekämp-
fung noch möglich ist. Jeder Rauchwarnmelder muss 
eine CE-Kennzeichnung aufweisen und der ÖNORM EN 
14604 entsprechen.  
Eine Nachrüstpflicht für bestehende Wohnobjekte be-
steht zwar nicht, allerdings wäre es sicherlich sinnvoll. 
Nähere Infos unter www.brandverhuetung-salzburg.at. 

Brandverhütung Salzburg 

 

Rotes Kreuz Mattsee – Einsatzstatistik 2019 
 

Im vergangenen Jahr wurden die freiwilligen Rettungssanitäter unserer Dienststelle insge-
samt 2.161 mal zu Rettungseinsätzen und Krankentransporten alarmiert. Die geleisteten 
freiwilligen Stunden unserer Mitarbeiter im Jahr 2019 für den Rettungsdienst sowie für 
Ambulanzdienste liegen bei rund 27.000 Stunden. Nebenbei wurden mehr als 150 Aus- 
und Weiterbildungsstunden aufgewendet. 
Unterstützend für den Landesverband Salzburg führten wir zusätzlich über 60 Verlegungs-
transporte in andere Bundesländer durch. 
 

Wir sind sehr stolz darauf, unsere Dienststelle rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr, mit frei-
willigen Mitarbeitern und einem Zivildiener besetzen zu können. 
 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, LANDESVERBAND SALZBURG, ABTEILUNG 
MATTSEE | Fischingerstraße 15, 5163 Mattsee, Österreich | ZVR: 015773054 
T: +43/6217/7194-0 | M: +43/664/42 54 036 | W: www.roteskreuz-mattsee.at 

 

Projekt „KINDERN EINE CHANCE“ 
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 

KINDERN EINE CHANCE ist mit einem jährlichen 
Spendenaufkommen von etwa zwei Millionen Euro 
die wohl größte rein ehrenamtliche EZA-Organisation 
Österreichs. Daher teile ich an dieser Stelle den neues-
ten Stand mit -FACTSHEET - Stand März 2020: 
 

⚫ 11 Kindergärten, einer für gehörlose Kinder (Ttanda) 
     (Bongole, Kakindu, Lubajja, Lukingiride, Butimba, 
     Nateete, Tanda, Kalangaalo, Kamusenene, Nakaziba, 
    Busunju) 

⚫ 7 Primary Schools, 1 für gehörlose Kinder (Ttanda) 
  (Bongole, Kakindu, Lubajja, Butimba, Nateete,  
  Kalangaalo, Ttanda) 

⚫  2 Secondary Schools (Bongole und Nateete) 

⚫  4 Behinderteneinrichtungen (Zigoti CB1 + Zigoti CB 2, 
     School for All Nateete und School for All in Busunju) 

⚫  Lehrwerkstätten für Motorradmechaniker, Friseur, 
     Schlosserei, Schneiderei, Schusterei, Tischlerei  

⚫ 3 Lehrbauernhöfe (Nateete, Zigoti und Nakaziba) 

⚫  Ein Patenkinderprogramm für etwa 1.300 Kinder 

⚫  Ein Schuljausen Programm für etwa 17.500 Kinder in  
     63 Schulen in Mityana und Mubende District 

⚫  Ein „Beginning of Term“ Programm mit den Landes- 
schulbehörden Mityana und Mubende für 176 staatli-
che Schulen in beiden Districts 

⚫  Ein HIV+ Programm für ca. 130 Kinder und 80 Mütter 

⚫ Ein Brunnenbohrprogramm mit bisher 80 gebohrten 
  Tiefbrunnen und ebenso vielen renovierten Bohrlö 
  chern 

 

Dass unsere Bedingungen, welche die von uns Unter-
stützten einhalten müssen, richtig sind, zeigen die Erfolge 
und unterscheidet uns wahrscheinlich von einigen ande-
ren NGOs:  

 

KINDERN EINE CHANCE fordert von den unterstützten 
Jugendlichen Aktivität und Eigeninitiative und einen 
den individuellen Möglichkeiten angepassten Beitrag. 
Mitarbeitern der Organisation in Uganda werden lokal 
übliche Gehälter gezahlt und keine „internationalen 
NGO Gehälter“, um einem Auseinanderdriften der mit 
internationalen Geldern finanzierten „NGO- Szene“ und 
der lokalen „Normalbevölkerung“ zu verhindern.  
 

Das und meinen Bericht über unseren heurigen Aufent-

halt habe ich auf hziller.at online gestellt. Ich lade Sie ein 

darin zu blättern. Mit dem Wunsch auf ein gesundes Os-

terfest, bedanke ich mich für Ihr Interesse und bei unse-

ren Unterstützern für deren Leistung.               Hans Ziller 

http://www.brandverhuetung-salzburg.at/
http://www.roteskreuz-mattsee.at/


Tourismus 
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 

In der momentan ungünstigen Auswirkung globalisierter 
Verhältnisse scheint unser Regional- und Bio-
Bewusstsein der richtige Weg zu sein. Die Vielfalt der 
geöffneten Seehamer Wirtschaftsbetriebe zeigt unser 
Vertrauen in die Qualität unserer Dienstleistungen.  
Auch unser Strandbad ist startklar und auf den Som-
mergenuss bestens vorbereitet. Der Saisonkarten-
Vorverkauf startet mit Mai und kann auch – sollte das 
Tourismusbüro die täglichen Öffnungszeiten noch nicht 
einhalten können – telefonisch oder per Email mit Rech-
nungslegung erfolgen. Bei gravierenden Einschnitten in 

den Sommer-Badebetrieb wird es adäquate Lösungen für 
Saisonkartenbesitzer geben.  
Setzen wir gemeinsam ein starkes Signal des Zusam-
menhaltes und der berechtigten Zuversicht auf die Nor-
malisierung der Verhältnisse.  
 

Alexander Eberl, Obmann & 
Renate Schaffenberger, Geschäftsführung 
 

Wir sind erreichbar: T +43 (0)6217/5493 (mit Rufumlei-
tung) 
info@seeham-info.at - www.seeham-info.at  

 
 

Vielen Dank für eine großartige Idee und auf in die Zukunft: mit dem Trumer-Seen-Triathlon! 
 

Es war und ist ein wunderbares touristisches Angebot, 
welches vor vielen Jahren Pankraz Wimmer sen. ge-
meinsam mit Hermann Steiner sen. ins Leben gerufen 
hat. Eure Idee hat tausenden Besuchern unzählige ge-
sellige Stunden auf den Trumer Seen, auf der Kutsche 
und im Gasthof Grabensee ermöglicht. Dafür möchten 
wir heute DANKE sagen. 
Trumer-Seen-Triathlon - mit Pferden, Schiff und 
Schnitzel...  
Wenn´s mit 2 PS zügig los geht, mit 10 PS elektrisch-
spritzig rund und mit 1 PS genüsslich endet nimmt man 
am bereits legendären Trumer Seen Triathlon teil. "Betty" 
und "Kara" die beiden gutmütigen Schlesierstuten schau-
keln die Gäste via Kutsche von Seeham zum Mattseer 
Anlegesteg der Wasserbarke "Seenland", welche Kapitän 
Robert - spektakulär mit eingezogenem Dach unter der 
Johannisbrücke - durch Mattsee und Obertrumer See 
steuert bis man zurück in Seeham mit sich alleine bei 
köstlichen regionalen Schmankerl des Altwirts 
(www.altwirt.at) völliges Auslangen und Zufriedenheit 
findet. Erlebnis, Natur und Kulinarik - symbiotisch im 
Seenland kombiniert - bieten das perfekte Vergnügen für 
Familien, Freunde, Kollegen, Gruppen, Gäste,...: Spaß-
garantie für alle Sinne.  

Von Mai bis Ende Oktober in der Dauer von 3 bis 4 Stun-
den ist der Triathlon buchbar. 
 

PREISE 2020:  
 

 - EUR 38,00 pro Person inkl. Kutschenfahrt, Schifffahrt  
                      und Essen im Leobachers zum Altwirt  
 - EUR 20,00 für Kinder von 3 bis 8 Jahren  
 

BUCHUNG & KONTAKT über Tourismusbüro Seeham  
 

 
 

Der Bike&Travel Award geht an das Salzburger Seenland!  
 

Das Bike & Travel Magazin hat unsere Radregion mit Platz 3 zu den beliebtesten 
Alpentrips 2019 gekürt. Auch im vergangenen Jahr stimmten die Leserinnen und 
Leser des Bike&Travel Magazins wieder für die „Beliebtesten Radreisen 2019“ ab. 
In den einzelnen Ausgaben des Fachmagazins für Radreisen wurden insgesamt 
mehr als 100 internationale Regionen vorgestellt. Somit konnten die LeserInnen für 
die vielfältigen Radregionen ihre Stimmen abgeben. Die Ergebnisse des Leservo-
tings wurden in 5 Kategorien gegliedert:  
 

Genusstouren, Flussradtouren, Urlaubstouren,  
Erlebnistouren und eben Alpentrips. 

 

Bei letzterem erhielt das „Biken & Baden im Salzburger Seenland“ die beliebte Aus-
zeichnung auf Platz 3. Für unsere Region ist dies eine wunderbare Anerkennung für 
unser „Velodrom Salzburger Seenland“ und ein großer Ansporn uns weiterhin als 
beliebter Hotspot für Radbegeisterte im Alpenraum zu positionieren.  
Somit freuen wir uns auch heuer wieder auf eine spannende Radsaison! 
 
Bild: Salzburger Seenland Tourismus / N. Eisele-Hein 
 

 
GESCHENKTIPP: für Ostern, Muttertag, Geburtstag, Jubiläum:  SEEBÜHNEN GUTSCHEINE 

erhältlich im Tourismusbüro, Dorf 12, Telefon 06217 5493, info.seeham@sbg.at 

mailto:info@seeham-info.at
http://www.seeham-info.at/
http://www.altwirt.at/
mailto:info.seeham@sbg.at


Chronik  
 

„Schätze heben und bewahren“  
aus dem historischen Archiv der Gemeinde Seeham – Matthias Hemetsberger 
 

Schulrat Rupert Felber, den viele als Lehrer an der 
Hauptschule Mattsee kennen, war auch an der Volks-
schule Seeham als Lehrer tätig, und zwar vom Sept. bis 
Dez.1955 und von 1958 bis 1963. Er unterrichtete die 
Klasse, die im 1. Stock der Feuerwehrzeugstätte (später 
Sitzungsraum der Gemeindevertretung) untergebracht 
war. Dadurch hatte er auch regen Kontakt zum damali-
gen Gemeindesekretär Alois Waltran, der nebenan die 
Gemeindekanzlei führte, mit dem er das Interesse für die 
Geschichte Seehams teilte.  In dieser Zeit hat er histori-
sches Material wie Fotos und Dokumente gesammelt. 
Einiges hat er uns jetzt übergeben.  
So auch ein Foto der „Dilletanten Theater Gesellschaft 
Seeham“ aus dem Jahr 1919. Die auf dem Foto abgebil-
deten Frauen und Männer – Mitglieder des „Katholischen 

Burschenvereins“- haben vom 3.bis 5. März 1919 das 
Theaterstück „Die Junggesellensteuer“ aufgeführt. Der 
Erlös aus dem Kartenverkauf wurde für die geplante Er-
richtung eines Kriegerdenkmals gespendet.  
Das Foto ist von Bedeutung, weil einerseits damit die 
Theatertradition in Seeham dokumentiert wird und ande-
rerseits auf der Rückseite die Namen der Schauspiele-
rinnen und Schauspieler vermerkt sind. Von links nach 
rechts: Hans Waltran, Franz Ammesberger, Josef Trappl, 
Alois Schmiedbauer, Oberlehrer Knoll, Jakob Oitner, Rosi 
Trappl, Christian Bauerstatter, Matthias Simmerstatter, 
Maridl Waltran, Kathi Rehrl, Lisi Permadinger, Franz 
Rehrl, Alois Bauerstatter, Fanny Pfeifenberger, Stefan 
Simmerstatter. 

 

 

Wann wird wohl der Frühling kommen? 
 

Klar ist die Antwort eines Astronomen: 

Wenn sich Tag und Nacht dann gleichen 

muss der Winter dem Lenze weichen. 

Für den Meteorologen seinerseits 

ist es eindeutig der 1. März. 

Der Phänologe lässt es offen - 

er muss auf bestimmte Zeichen hoffen 

in Fauna, Flora, Vogelwelt, 

die er für frühlingstauglich hält. 

Wer auf Bauernregeln setzt, 

hat sich manchmal schon verschätzt. 

Wer allein die Natur betrachtet, 

auf das Gehabe von Tieren achtet, 

erkennt, dass sie nicht auf Termine warten. 

Das betrifft vor allem jene Arten, 

die bereits im Februar liebestoll, 

weil früh schon Nachwuchs kommen soll.  
 

Wann ist es für dich schließlich so weit? 

Nimmst Abschied von der Winterzeit  

und spürst im Herzen und in Glieder, 

das Frühjahr kehrt in dir auch wieder. 

Hat dich die laue Luft gelähmt? 

Wärme und betörender Duft enthemmt? 

Der Vögel Wiederkehr beglückt? 

Der Blüten bunte Pracht entzückt? 
 

Gleichwohl: Wir verspüren frischen Schwung 

und fühlen uns aufs Neue jung. 

MH 



Vereine 
 

Trachtenmusikkapelle Seeham - Kapellmeisterauszeichnung  
 

Im November wurde unsere Querflötistin Sarah Pern-
erstetter bei einem Ehrungsfestakt in der Residenz Salz-
burg als Kapellmeisterin von Landeshauptmann Willfried 
Haslauer ausgezeichnet. Im Rahmen der Ehrungsfeier 
für die Salzburger Volkskultur wurde die Ehrennadel für 
Kapellmeister verliehen. Nach einer dreijährigen Kapell-

meisterausbildung absolvierte sie die dreiteilige Prüfung, 
welche aus einem Musiktheorieteil, einer mündlichen 
Prüfung und einer praktischen Prüfung bestand. Im ver-
gangenen Juni leitete sie eine Probe bei der Trachten-
musikkapelle Wals und legte unter Aufsicht einer vier-
köpfigen Jury ihre Prüfung mit einem sehr guten Erfolg 
ab. Nun kann sie sich neben unserem Kapellmeister 
Johann Greischberger Junior an den Job der Kapellmeis-
terin herantasten. Sarah ist somit die erste Frau in der 
Geschichte der Trachtenmusikkapelle Seeham, die die 
Kapellmeisterprüfung absolviert hat. Generell gibt es im 
Bundesland Salzburg nur fünf Kapellmeisterinnen, vier 
davon im Pongau und bisher keine im Flachgau. Da 
muss man sich als Frau vor einer Dominanz von Män-
nern erst einmal ein bisschen Respekt verschaffen. In der 
Seehamer Musikkapelle macht das jedoch kein Problem. 
Wir freuen uns, dass sich ein Mitglied aus unseren eige-
nen Reihen dafür bereit erklärt hat, diese Verantwortung 
auf sich zu nehmen und möchten unserer Sarah auf die-
sem Wege nochmals recht herzlich gratulieren.  
 

Foto: Ehrungsfestakt in der Residenz Salzburg  

 

Seehamer Segelclub 
 

Die Coronakrise hat den SSC mitten in der Vorbereitungszeit für die neue Sai-
son getroffen, sodass die Terminplanung für 2020 erheblich ins Wanken geraten 
ist. Es gibt aber auch Positives zu berichten. Bei unserer letzten Jahreshaupt-
versammlung haben wir Bürgermeister Peter Altendorfer zu unserem Ehrenmit-
glied erkoren.  
Alles Gute, bleibt gesund, wir wollen euch alle gesund wiedersehen. 
                                                                          Obmann Mag. Anton Stohl 
 
 

Information vom Imker – Setzen Sie für Bienen wichtige Pflanzen 
 

Der Idealzustand einer Landschaft wäre für unsere Bie-
nen, wenn das ganze Jahr über ein ausreichendes Pollen- 
und Nektarangebot vorhanden wäre.  
 

Bäume wie: Bergahorn, Feldahorn, Spitzahorn, Eichen, 

Grauerle, Schwarzerle, verschiedene Weidenarten, Som-

mer-Linde, Winter-Linde, Robinie (Akazie), Rosskastanie, 

Edelkastanie, Faulbaum, Apfel, Birne, Vogelkirsche, Süß-

kirsche, Weichsel, Sauerkirsche, Pfirsich, Pflaume, 

Zwetschke, Marille, Aprikose, Mandelbaum,  
 
 

Bild von Sven Lachmann auf Pixabay 

Sträucher wie: Brombeere, Himbeere, Stachelbeere, 

Ribisel, Hasel, Kornelkirsche, Schwarzdorn-Schlehe, Hart-

riegel, verschiedene Weiden, verschiedene Ginster, Mai-

blumenstrauch, Eibisch, falscher Jasmin (Pfeifenstrauch), 

Schneebeere, Wolliger Schneeball, Berberitze, Hecken-

kirsche,  
 

Zwergstrauchgewächse wie: 

Heidelbeere, Preiselbeere, Besenheide, Schneeheide, 
 

und Kletterpflanzen wie:  

Efeu, Mauerkatze, 
 

bieten ein gutes Trachtangebot für unsere Bienen. 
Die meisten Pflanzen aus fernen Ländern, blühen oft sehr 
schön, stellen aber für unsere Bienen keine Nahrungs-
quelle dar und werden auch nicht beflogen. Wenn möglich 
bei heimischen Pflanzen bleiben, Sie würden den Honig-
bienen und auch anderen Insekten helfen. 
 

Ich möchte die Bevölkerung auch darauf aufmerksam 
machen, dass man im Land Salzburg von einer flächen-
deckenden Bestäubung ausgehen kann und es nicht not-
wendig erscheint sich um teures Geld Bienen aus zu lei-
hen.  
 

Willi Kastenauer 
Landesobmann für Imkerei und Bienenzucht in Salzburg 



Vereine 
 

Österreichische Wasserrettung Seeham 
 

Mitgliederversammlung 

Am 18. Januar fand unsere Mitgliederversammlung in der Pizzeria 

Rocco statt, wo wir die letzte, sehr ereignisreiche Saison Revue pas-

sieren haben lassen. Ganz besonders freut es uns immer, im Zuge 

dieser Veranstaltung die Ehrungen und Abzeichen für abgeschlossene 

Ausbildungen überreichen zu können. Zahlreiche Leistungsabzeichen 

in Bronze, Silber und Gold konnten, vor allem an unsere fleißige Ju-

gendgruppe und die Betreuer Hanni und Roland Kasberger, für ihre 

tatkräftigen Einsätze verliehen werden. Für die langjährige Unterstüt-

zung und außerordentliche Verdienste rund um unsere Ortsstelle wur-

den Herr Bürgermeister Peter Altendorfer und Walter Eder mit dem 

Ehrenzeichen „Blaues Kreuz“ ausgezeichnet. 

 
Trainieren, Trainieren, Trainieren 
Um für den Sommer fit zu werden bzw. zu bleiben und ständig neue Ret-

tungstechniken für den Einsatz zu trainieren, nutzten wir das Bundesleis-

tungssportzentrum Rif sowie das Hallenbad Burghausen. Jeden Mitt-

wochabend bzw. Samstagnachmittag fuhren wir mit zahlreichen Mitglie-

dern ins Training. Um unser Können auch unter Beweis stellen zu kön-

nen, finden Mitte März normalerweise die Landesmeisterschaften im Ret-

tungsschwimmen statt, die nun aufgrund des Corona-Virus selbstver-

ständlich abgesagt wurden. Auch unser Übungs- und Ausbildungspro-

gramme wurden ruhend gestellt und sämtliche im März bzw. April stattfin-

dende Veranstaltungen abgesagt oder auf einen späteren Termin verlegt. 
 
 

Danke! 
 

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Frauenbewegung Seeham. 

Herta Pötzelsberger überreichte unserer Jugendgruppe bei unserer Mitglie-

derversammlung einen Scheck über € 400,00 als Dank für die großartigen 

Leistungen, die sie das ganze Jahr über erbringen. Das Geld wird für den 

Ankauf neuer Rettungsgeräte sowie Kleidung und mit Namen bestickte 

Handtücher verwendet. 

Ortsstellenleiter Peter Buchegger 
 
 

Obst- und Gartenbauverein 
 

 
 

Unser Vereinsjahr startete mit der Jahreshauptversamm-

lung am 29.02.2020 im GH Leobacher. Im Anschluss 

freuten wir uns über einen Vortrag von Monika Rosen-

statter zum Thema „Hildegardmedizin aus dem eigenen 

Garten“.  Allesamt waren wir begeistert von den Informa-

tionen zu den Kräuter-Kräften, die wir sozusagen vor 

unserer Haustür pflücken können. 
 

Unser Frühjahrsschnittkurs fand am Samstag, 7. März 

trotz winterlichen Temperaturen beim Stiedlbauer statt. 

Wir freuten uns über etliche wetterfeste Interessierte! Im 

Anschluss folgte eine kurze Nachbesprechung in der 

warmen Stube. (Foto links) 
 

Die angekündigte Bodenprobenaktion (von LW-Kammer 

und Raiffeisenverband) ab 16.03.2020 wurde um ein 

Jahr verschoben und findet erst 2021 statt! Wer bereits 

Säckchen im Lagerhaus gekauft hat, kann diese zurück-

geben oder im nächsten Jahr verwenden, da sie ihre 

Gültigkeit behalten. 
 

ABGESAGT    -   4. Seehamer Weinfest    

Auf Grund der momentanen Situation, haben wir ent-

schieden, unser Weinfest, welches für 27. Juni 2020 

geplant war, abzusagen.  

Elfriede Österbauer 
Schriftführerin OGV-Seeham 



Vereine 
 

Sport-Club-Seeham - 12. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup 
 

Vom 29. Februar bis 1. März 2020 fand in der Matthias-
Hemetsberger Volksschule in Seeham der schon traditio-
nelle Raiffeisen-Sumsi-Hallencup statt. Insgesamt 34 
Mannschaften in den Spielklassen U6 – U9 nahmen am 
Hallenturnier des Sport-Club-Seeham teil.  
 

Den Beginn am Samstagvormittag machten die Kleins-
ten. Das U6-Turnier wurde in zwei Vierer-Gruppen ge-
spielt. Als Sieger setzte sich der SV Oberalm durch. Die 
SG Seeham/Palting belegte den 4. Platz. 
 

Am Nachmittag zeigten dann die Jungs und Mädls der 
U8-Mannschaften was sie können. Die Spielgemein-
schaft Seeham/Palting geigte groß auf und gewann das 
Turnier ganz souverän ohne Punkteverlust und ohne 
Gegentor. 
 

Am Sonntag zauberten die U7-Mannschaften in der für 
diese Altersgruppe sehr gut geeigneten Halle in Seeham. 
Auch hier ließ die von Peter Sailer betreute Mannschaft 

nichts anbrennen und holte sich mit viel Klasse den Tur-
niersieg. 
Den würdigen Abschluss am Nachmittag machten dann 
die U9-Mannschaften. In zwei Vierergruppen duellierten 
sich bekannte Gegner wie Seekirchen, Neumarkt, Obert-
rum und Seeham/Palting. Bereits die Halbfinalspiele wa-
ren nichts für schwache Nerven. Es ging teilweise hitzig 
her und das spielerische Niveau war wirklich sehr viel-
versprechend. In einem sehr engen Finale setzte sich der 
SV Seekirchen gegen die Mannschaft der SG Palting/ 
Seeham B mit 1:0 durch und holte sich den Pot. Die 
Mannschaft der SG Palting/Seeham A erzielte den 4. 
Platz. 
 

Der Sport-Club-Seeham bedankt sich bei allen Teilneh-
mern, Gästen, Helfern, Unterstützern und Partnern für 
zwei Tage voller Spaß und Freude! 

Organisator Christian Breitfuss 
Jugendleiter Christoph Rosenstatter 

 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Seeham - Feuerwehr Flohmarkt abgesagt 
 

Aufgrund der derzeitigen Situation sehen wir uns leider gezwungen, den für Ende April angesetzten Flohmarkt auf 
unbestimmte Zeit zu verschieben. Bereits jetzt einen neuen Termin zu nennen, ist wegen der derzeit unvorhersehba-
ren Entwicklungen nicht möglich. Der Übungs- und Ausbildungsdienst wurde ebenfalls bis auf weiteres ausgesetzt. 
Einsätze sind von diesen Beschränkungen NICHT betroffen! Im Bedarfsfall sind wir, wie gewohnt einsatzbe-
reit!                                                                                                                                                       OFK Lukas Korber 
 

Kein Ausflug der Goldhaubengruppe Seeham  
 

Aus gegebenen Anlass - Coronavirus – werden wir unseren geplanten Ausflug vom Osterdienstag auf unbestimmte 
Zeit verschieben. Mit den besten Wünschen für Eure Gesundheit verbleiben wir mit lieben Grüßen. 

Goldhaubengruppe Seeham  
 

ABSAGE: Blütenfest und KRÄUTERleben Fest im Biodorf Seeham 
 

Bereits zum jetzigen Zeitpunkt haben der Tourismusverband Seeham, als Veranstalter, gemeinsam mit dem Blüten-
fest- und KRÄUTERleben-Kernteam entschieden, das am Sonntag, dem 17. Mai 2020 geplante Fest abzusagen. Die 
Aussteller, Mitwirkenden und Veranstalter freuen sich, die Seehamerinnen und Seehamer 2021 wieder bei unserem 
schönen Frühlingsfest willkommen heißen zu dürfen.                                                                   Renate Schaffenberger 



Vereine 
 
 

Vereine 
 
Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 
Wie bereits bekannt ist, feiert die Trachtenmusikkapelle Seeham von 5.-7.Juni 2020 ihr 150-jähriges Gründungsjubilä-
um mit einem großen Musikerfest. Wir ersuchen Sie aus diesem Anlass, die Häuser zu beflaggen, speziell im Ortsze-
ntrum und entlang der Hauptstraße – Vielen Dank im Voraus! 
 
Bitte beachten Sie, dass an diesem Wochenende die Ortsdurchfahrt zeitweise wie folgt gesperrt sein wird: 
 

   Freitag,  05. Juni 2020:  19.00 – 20.45 Uhr  

   Samstag,  06. Juni 2020:  18.00 – 20.15 Uhr 

   Sonntag,  07. Juni 2020:  09.00 – 12.15 Uhr 
 

Die Sperre betrifft die Ortsdurchfahrt von der Kreuzung Berndorfer Landesstraße bis Kreuzung Wiesenbergstraße. 

Während der oben angeführten Sperrzeiten kommt es zu Einschränkungen im Linienverkehr des Salzburger Ver-

kehrsverbundes zwischen Seeham und Obertrum. 

 

Eine diesbezügliche Information 

wird an den Haltestellen ange-

bracht. Für Linienbusse aus Rich-

tung Berndorf erfolgt die Umleitung 

über Fraham und Zellhof nach 

Obertrum. 

 

Zwischen den Haltestellen Obert-

rum Ortsmitte nach Seeham wird 

ein Ersatzverkehr eingerichtet.  

 

Es wird jedoch darauf hingewie-

sen, dass während der Festakte 

die Straßensperren kurzzeitig 

geöffnet werden. 

 

Wir danken für Ihr Verständnis und 

freuen uns auf ihren Besuch bei 

unserem Jubiläumsfest. 

 

Mit musikalischen Grüßen 

 

Obmann Norbert Wallner 

TelNr.0664/2740017 /  

fest@tmk-seeham.at   

 

 

 

 

 
 

 

150-jähriges Gründungsjubiläum der Trachtenmusikkapelle Seeham 

mailto:fest@tmk-seeham.at


Veranstaltungen 
 
 

Alle Veranstaltungen sind bis Ende April 2020 bereits abgesagt. Da wir bis zum Erscheinen der Gemeinde-

zeitung noch nicht wissen, ob die Veranstaltungssperre verlängert bzw. aufgehoben wird, führen wir keine 

Veranstaltungen bis Ende Mai an. Die nächste Gemeindezeitung erscheint dann wieder im Juni 2020. 

 
 

Inserate 
 

 Reinigungskraft gesucht:  
 

Der SC Seeham sucht für sein Sportheim eine Reini-

gungskraft zur Reinigung der Umkleidekabinen, Kantine, 

Dusch- und Sanitärbereiche je nach Benützung und Be-

darf der Räume! Die Reinigung kann sehr flexibel erledigt 

werden und ist an keine Uhr und Tageszeiten gebunden. 

Entschädigung nach Vereinbarung!  

Interessenten melden sich bitte bei Hr. Breitfuss 0664-

2300828 

 

 Der Reinhaltungsverband Trumerseen verkauft alte 

Seeleitungsrohre aus PE (Baujahr 1983), Innendurch-

messer ca. 192 mm, Außendurchmesser ca. 222 mm, 

zum Preis von € 4,--/lfm inkl. MwSt.. Bei Interesse sind wir 

telefonisch unter der Nummer 06217/ 53 37 erreichbar.

 Gemeinde Mattsee sucht Strandbad-Mitarbeiter:  
 

Für die Sommersaison 2020 (voraussichtlich Mitte Mai bis 
Juni bzw. Juli bis Anfang September) suchen wir ei-
nen/eine LeiterIn, sowie motivierte und kontaktfreudige 
MitarbeiterInnen. Das Aufgabengebiet umfasst die Tätig-
keiten im Kassabereich (Kassieren der Eintritte, Vermie-
tung von Schirmen und Liegen etc.) sowie die Aufgaben 
eines Bademeisters (Aufsicht und Betreuung der Bade-
gäste, der Liegenschaft etc.). Wir bieten eine fundierte 
Ausbildung im Bereich der Ersten Hilfe und Wasserret-
tung. Die BewerberInnen erwartet ein Junges, motiviertes 
und nettes Team. Mindestalter: 17 bis 18 Jahre. 
 

Bewerbung bitte bis Ende April an Frau Handlechner zu 
senden. E-Mail: handlechner@mattsee.at - Telefon: 
06217 7885-20. Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit 
Umsatzbeteiligung. Wir informieren dich gerne über die 
entsprechenden Konditionen. 

 

mailto:handlechner@mattsee.at

